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  Klangdialog - Shalom/Salam 2011
Eine Bühne für Israel und Palästina 

 

Pfingstsonntag 12. Juni 2011 
Rheinland-Pfalz-Bühne -  Bundesgartenschau Koblenz 

 

11:00-12:30   Efrat Alony, Anis Hamadeh  
13:30-15:00   Anis Hamadeh, Efrat Alony 
16:00-17:00   Anis Hamadeh – Sonderprogramm “Palästina Express” 
17:00-18:00   Candy’s Galactic Lounge – “Peace Radio – Vittorio Arrigoni Memorial” 
 

: Die Dichter – Lieder – Palästina Express ANIS HAMADEH

Neben seinen eigenen Konzerttourneen engagiert sich Anis seit Jahren 
mit Hilfsprojekten im Gazastreifen und publiziert Artikel, Literatur und 
Videos zur Situation in Palästina. Sie sollen deutlich machen, wie 
dringend notwendig die Friedensarbeit für diese Region ist. Sein Werk 
„Die Dichter“ rückt filigrane Kulturbezüge der arabischen 
Gesellschaften ins Licht; mit seinem Satire-Programm „Palästina 
Express“ beleuchtet er humorvoll Absurditäten im Nahostkonflikt um 
einen palästinensischen Staat. Anis lebt seit vielen Jahren in Mainz. 
 

Oliver Leicht, Frank Wingold:  EFRAT ALONY, 

Songs und Soundscapes 

Die Sängerin Efrat Alony, in Haifa geboren und in Berlin lebend hat sich 
mit Ihren Jazzkonzerten internationalen Ruf erworben. Zusammen mit 
Oliver Leicht und Frank Wingold ist das Trio aus Stimme, Klarinette und 
Gitarre in Deutschland und Europa auf  Tournee. "Ich habe wenig 
Achtung für Musik die einen gleichgültig lässt", sagt Efrat Alony, und 
gleichgültig lässt ihre Musik tatsächlich keinen Jazzliebhaber. 
Internationale Jazzpreise, Rundfunkkonzerte und CD's, unterstreichen 
Alonys Anliegen, Stimmen aus Israel bekannt zu machen. 

 

:   CANDY'S GALACTIC LOUNGE

Peace Radio – Vittorio Arrigoni Memorial 
 „Candy's Galactic Lounge“ (CGL) ist ein internationales Projekt des 
Komponisten Andreas F. Raseghi mit bislang über 50 Veranstaltungen, 
zuletzt u.a für den SWR und das legendäre „Mood“ in Karlsruhe. 
Ursprünglich war für den Auftritt an der BUGA ein Ausschnitt aus 
seinem bislang unveröffentlichten Set für das israelisch-palästinen-
sische Radio "All for Peace" vorgesehen. Nach der Ermordung des 
italienischen Friedensaktivisten Vittorio Arrigoni im Gaza-Streifen durch 
islamistische Radikale widmet er die CGL im Rahmen des Givat-
Haviva-Tages der BUGA dem Andenken von Vittorio. 

Givat Haviva Deutschland e.V. präsentiert: 


